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Im Rahmen des Erfahrungsaustausches
zur Begutachtung von chemischen Des-
infektionsmitteln am 13. Dezember 2007
(wir berichteten in der Mitteilung 
Nr. 1/2008) wurde die Kombination aus
Desinfektion und Ultraschallbehandlung
kritisch diskutiert. Nach abschließender
Beratung in der 4+4 Arbeitsgruppe teilt
die Desinfektionsmittel-Kommission fol-
gendes mit:

Eine valide Aussage zur Wirksamkeit ei-
ner Ultraschallbehandlung kann nur in
Kenntnis des spezifischen Gerätes in
Kombination mit spezifischen Medizin-
produkten (Ultraschallgerät, Beladungs-

gerät und chemisches Desinfektionsmit-
tel) getroffen werden. Eine ungeprüfte
Reduktion der Konzentration bzw. der
Einwirkzeit VAH-gelisteter Instrumen-
tendesinfektionsmittel bei Verwendung
im Ultraschallbad wird von der Desin-
fektionsmittel-Kommission im VAH und
den in der 4+4 Arbeitsgruppe vertrete-
nen Firmen nicht unterstützt. Von den
durch den VAH zertifizierten Konzentra-
tions-Zeit-Relationen darf nicht abgewi-
chen werden, ohne dass die erforderliche
Leistung des Ultraschalls in der jeweili-
gen Kombination an allen Stellen des
Desinfektionsgutes im Aufbereitungs-
prozess bestimmt wird.
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Des weiteren wird darauf hingewiesen, dass die Desinfektionsmittel-Liste des VAH mit
Stand 1. Januar 2008 nun im Druck ist und zeitgleich mit der Veröffentlichung der
Druckversion auch im Internet aktualisiert wird.

Neue Desinfektionsmittel-Liste des VAH im Druck


